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 185/151 [1736 nach]1 

Exzerpte von Beat Fidel Zurlauben betreffend den Konflikt 

zwischen der Familie von Roll und Zug um Besitzansprüche auf 

das Schloss St. Andreas und den Löbernhof in Cham in der 1. 

Hälfte des 17. Jahrhunderts 

  C Der Verfasser2 exzerpiert verschiedene Schreiben zwischen Uri und Zug sowie 

Dokumente aus dem Zeitraum von 1591 bis 1646 betreffend den Konflikt 

zwischen der Familie von Roll einer- und der Stadt Zug andererseits um den 

Besitz des Schlosses3 und Löbernhofs in Cham.4 

Erwähnt werden: 

die Herren von Roll;5 Bengg,6 Statthalter; Johann Jakob Kolin, Obervogt von 

Cham; Brandenberg,7 Ammann; Johann Peter von Roll,8 Landammann von Uri ; 

Konrad Zurlauben,9 Ammann; Johann Walter Imhof; ein Riedmatter; Schell10, 

Statthalter; Johann Muos;11 die Mutter12 von Johann Muos; Martin Schmid. 

Uri, Stadt und Amt Zug, die zwölf Orte,13 Baden, Küssnacht.14 

 
1  Erschlossen aufgrund der Forschungstätigkeit von Beat Fidel Zurlauben, die 1736 

einsetzt, vgl. das Vorwort zu Band 174 der «Acta Helvetica». 
2  Beat Fidel Zurlauben. Identifiziert durch Schriftvergleich. 
3  St. Andreas in Cham. 
4  Der Verfasser vermerkt bei seinen Exzerpten Band- und Seitenangaben, er muss also auf 

Vorlagen zurückgegriffen haben. Zum Streit betreffend St. Andreas und den Löbernhof 
vgl. u.a. Zurlaubiana AH 9/18. 

5  Gemeint sind die Brüder Johann Peter I. , Johann Ludwig und Karl Emanuel von Roll . 
6  Paul Bengg. 
7  Kaspar Brandenberg, ab 1620 Besitzer  des Schlosses St. Andreas in Cham. 
8  Johann Peter I. von Roll. 
9  Konrad III. Zurlauben. 
10  Jakob Schell, Statthalter von Zug. 
11  Johann Jakob I. Muos. 
12  Katharina Suter. 
13  Gemeint sind die XII Orte der Eidgenossenschaft.  
14  Die Exzerpte, die zwischen französisch und deutsch changieren, sind teilweise schwer 

lesbar. 
 
AH 185, Bl. 477-478 • Bl. 477 r leer. 
In französischer und deutscher Sprache. 


